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Die Stadt muss Vorbild sein, anders 
geht’s nicht!

Ein gutes Dutzend Menschen hatte sich am 18. April um 14:30 h im Foyer der VHS 
eingefunden, um der Ausstellungseröffnung „Vielfalt im Garten - Lebensraum für Insekten
und Co.“ beizuwohnen. Dabei handelte es sich weit überwiegend um Menschen, die sich 
ohnehin mit der Materie bereits auskennen, sei es vor einem beruflichen oder 
ehrenamtlichen Hintergrund. Das Fehlen der eigentlich wichtigen Adressaten dieser 
Ausstellung, die Eigentümer:innen privater, meist konventionell gestalteter Haus- und 
Kleingärten, mag mit einer mangelhaften oder unambitionierten Öffentlichkeitsarbeit im 
Vorfeld zu tun haben. Aber auch nach Begleitveranstaltungen wie Vorträgen, Exkursionen 
oder Workshops, z.B. mit Experten des Grünflächenamtes, sucht man im Zusammenhang 
mit dieser Ausstellung bislang vergebens.

An einem Strang ziehen

Zu Recht wies unser Bau-, Umwelt-und Nachhaltigkeitsdezernent Dr. Markus Bradtke in 
seiner kurzen Eröffnungsansprache auf die Bedeutung der Hausgärten für den Umwelt- und 
Naturschutz hin. Doch um dieses wichtige Potenzial zu erschließen braucht es weit mehr 
Anstrengungen, als sie bisher unternommen wurden. Vor allem aber muss unsere Stadt als 
glaubwürdige Vorreiterin auftreten, und muss diejenigen, die Willens sind, entsprechende 
Beiträge in Ihren Gärten zu leisten, spüren lassen, dass sie mit Ihrer Stadt an einem Strang 
ziehen.

Vier Fragen

Vier Fragen, die sich auf eben dieses städtische Engagement beziehen, hatte das Bochumer
Klimaschutzbündnis mit seinem 15. Klimanotstandsbrief (nochmals als Anlage beigefügt) am 
Tag der Ausstellungseröffnung vorgetragen. Das Büro Bradtke hat dem Klimaschutzbündnis 
versprochen sie zu beantworten, aber leider nicht verraten bis wann. Das wäre aber insofern 
relevant, da die Verwaltung dem am 4. Mai tagenden Stadtrat vorgeschlagen hat, die 
Amtszeit des Dr. Bradtke um weitere acht (lange) Jahre zu verlängern. Und in diesem Brief 
fragt das Klimaschutzbündnis auch nach dessen Agenda für eine mögliche zweite Amtszeit, 
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eine Frage, die im politischen Raum eigentümlicherweise bisher nicht vernommen werden 
konnte...

Zwei Erste-Hilfe-Maßnahmen

Unabhängig davon schlagen wir, das Bochumer Klimaschutzbündnis, folgende 
Sofortmaßnahmen zur Verbesserung der Wirkkräfte dieser Ausstellung vor: 

• Rasche Installation eines bislang versäumten Begleitprogramms zur Ausstellung, wie 
oben angedeutet

• Biodiverse Bepflanzung der Pflanzbeete vor der VHS (dem BVZ)
zur Erhöhung der Glaubwürdigkeit unseres Gemeinwesens

Denn zur Zeit werden mögliche Besucher der Ausstellung vor dem BVZ von diesem 
„Pflanzbeet“ begrüßt:

Bochum, den 26. April 2023

Gez.: Ihre Bürger*innen des Bochumer Klimaschutzbündnisses
c/o Dr. I. Franke (Sprecher von BoKlima)
AkU e.V., Alsenstraße 27, 44789 Bochum

Mailkontakt: boklima@boklima.de
Homepage: www.  b  o  k  lima.de  
Kopien: Presseverteiler, Fraktionen, Bündnisverteiler
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